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OGTGS als zentraler Politik-
schwerpunkt der Landesregierung

Gesellschaftlicher und bildungspolitischer 
Hintergrund:

Bessere Vereinbarkeit von Erziehung und 
Berufstätigkeit
Antwort auf den sog. „PISA-Schock“ durch eine 
neue Lernkultur zur besseren Förderung der 
Kinder



Kernangebot 
der offenen Ganztagsgrundschule

1. Gemeinsames Mittagessen

2. Besondere Förderangebote und    
Hausaufgabenbetreuung

3. Kreative, musische, sportliche Aktivitäten und 
weitere freizeitliche Angebote



Perspektiven

Der Prozess zu einem flächendeckenden 
Ganztagsangebot ist nicht umkehrbar.
Start: 234 OGTGS im Schuljahr 2003/2004; 
12.000 teilnehmende Kinder 
Ziel: 2.600 OGTGS im Schuljahr 2007/2008; 
200.000 teilnehmende Kinder



Zentrale Herausforderungen 
für den organisierten Sport

längere Bindung der Kinder am Nachmittag
= weniger Kinder in den Sportvereinen?!

zusätzliche Belegungszeiten von Sportstätten
= weniger Belegzeiten für Vereine in 

kommunalen Sportstätten?!



Zentrale Herausforderungen 
für den organisierten Sport

zusätzliches Personal, das unter Umständen den 
Vereinen verloren geht
= Abwerben und Verlust von Fachpersonal der 

Vereine?!

neben den beiden Säulen „Schulsport“ und 
„Vereinssport“ könnte eine dritte Säule „Sport im 
Ganztag“ entstehen
= sportferne Drittanbieter ohne fachliche 

Anbindung an den Schul- und Vereinsport?!



Rechtliche Grundlagen

ERLASS 
„OFFENE GANZTAGSSCHULE IM PRIMARBEREICH“

2.7. […] Die Bewegungs-, Spiel- und Sportangebote
der offenen Ganztagsschule gehören zu den 
außerunterrichtlichen Sportangeboten. […]

2.8. […] Bei den Bewegungs-, Spiel- und Sportangeboten
sind die gemeinnützigen Sportvereine und deren 
Vereinigungen als Kooperationspartner zu 
berücksichtigen.



RAHMENVEREINBARUNG ZWISCHEN MSJK, 
MSWKS UND LSB/SJ NRW
1. […] Ziel der Vereinbarung ist es, außerunterrichtliche

Angebote zu Bewegung, Spiel und Sport einschließlich
kompensatorischer Bewegungsförderung für alle
Schülerinnen und Schüler sicherzustellen, die an der
offenen Ganztagsgrundschule teilnehmen.

[…]

4. Angebote von gemeinwohlorientierten Sport-
organisationen haben bei der Durchführung 
außerunterrichtlicher Bewegungs-, Spiel- und 
Sportangebote Vorrang vor Angeboten anderer Anbieter.



Mögliche Inhalte 

Sportartspezifische Angebote
Allgemeine Bewegungs-, Spiel- und Sportangebote
Spezielle Förderangebote (übergewichtige Kinder, 
Sportförderunterricht, Kinder mit Mathematik-, Lese-
und Schreibschwächen, verhaltensauffällige Kinder)
Talentsuche/Talentförderung
Abenteuer- und Erlebnissport
Sportangebote mit kulturellen/interkulturellen Bezügen
Selbstbehauptung/Selbstverteidigung
Sportwochenangebote über das Jugendferienwerk 
(z.B. in den Ferien)



Mögliche Organisationsformen

Regelangebote

Kursangebote

Workshops

Projekte

differenzierte Angebote



Mögliche Angebotsformen

Einzelne Module (Einheiten von 45-60 Minuten), 
1-5 x pro Woche

Komplettes Angebot (Vormittags Eckstunden nach 
Bedarf und Nachmittags an 5 Tagen) mit Mittagsimbiss, 
Hausaufgabenbetreuung und Bewegungs-, Spiel- und 
Sportangebot

Bei Bedarf Ferienangebote



Finanzieller Rahmen: 
Mittel des Landes und der Kommunen

Festbetrag pro Kind/pro Schuljahr 615,-- €

0,1 Lehrerstellen pro 25 Schüler oder 
Festbetrag von 205,-- € pro Kind/pro Schuljahr          205,-- €

Eigenanteil der Schulträger 
pro Kind/pro Schuljahr 410,-- €

insgesamt pro Kind / pro Schuljahr: 1.230,-- €

= bei einer Gruppe von 25 Kindern 30.750,-- €



Investitionsprogramm 
“Zukunft Bildung und Betreuung“

Gesamtmittel Bundesweit bis 2007: 4 Mrd. €
Gesamtmittel NRW bis 2007: 914 Mio. €

Je betreuter Gruppe wird ein Festbetrag gewährt in Höhe 
von 
bis zu 80.000 € für Umbau, Ausbau, Neubau oder 
Erweiterung geeigneter Räume
bis zu 25.000 € für Ersteinrichtung und Ausstattung mit 
Lehr- und Lernmitteln
bis zu 10.000 € für Renovierung von geeigneten 
Räumen sowie Herrichtung und Ausstattung des 
Schulgrundstücks



Koordinierungsstellen

Der organisierte Sport stellt sich den 
Herausforderungen und richtet zur Organisation und 
Koordination von Angeboten im Ganztag durch die 
Sportorganisation Koordinierungsstellen ein.

Die Koordinierungsstellen sind in den Städten und 
Kreisen angesiedelt, i.d.R. bei SSB oder KSB.



Schwerpunktaufgaben der 
Koordinierungsstellen des Sports

• Vertragspartner des örtlichen Sports 
für den Schulträger

• Koordination von Bewegungs-, Spiel-
und Sportangeboten (Teil- oder 
Komplettangeboten) an den OGTGS

• Möglichst umfassende Koordination
aller Angebote in anderen Ganztags-
programmen

• Information und Beratung von 
Vereinen, Schulen, dem Schulträger 
und anderen Trägern von Ganztags-
betreuung

• Sicherstellen eines Informationsflusses
zur Landesebene

• Ermöglichen eines regionalen
Erfahrungsaustausches

• Durchführen von Fortbildungen für
Personen, die Ganztagsangebote 
durchführen

• Mitwirkung bei der Evaluation
• Anregen und Initiieren von weiteren

Kooperationen zwischen Sportverein
und Schule

• Lobbyarbeit im kommunalen Raum
• Sichern des Finanzflusses zwischen
Schulträger, Koordinierungsstelle,
Verein, Übungsleiter/in



Sport im Ganztag: 
Sachstand Februar 2004

Mit Beginn des Schuljahres 2003/2004 
sind 234 OGTGS an den Start gegangen

Auf Ebene der Kreise und kreisfreien Städte 
sind 51Koordinierungsstellen des Sports 
eingerichtet

38 Koordinierungsstellen sind bereits in 2003 
mit der Koordination von Bewegungs-, Spiel-

und Sportangeboten (BeSS-Angeboten) gestartet



Was wird inhaltlich angeboten?

Aerobic
Tischtennis

Schwimmen

Bal
lspi

ele

Ringen

Ta
nze

n

Judo

Abenteuer und ErlebnisAbenteuer und Erlebnis

Psychomotorik

Inline-Skaten

Tennis



Ergebnisse einer Kurzevaluation

• 31 bereits tätige Koordinierungsstellen haben Daten –
differenziert nach Gruppen pro Schule - zur 
Auswertung zur Verfügung gestellt. Damit werden 
81% der insgesamt bereits tätigen Koordinierungs-
stellen repräsentiert.

• Die zur Verfügung gestellten Daten beziehen sich auf 
126 OGTGS (53,8% aller eingerichteten OGTGS).

Die im Folgenden präsentierten Ergebnisse 
beziehen sich auf diesen Ausschnitt der 
„Ganztagsschul-Landschaft“



Beteiligung des organisierten Sports

Durchführende Institution 
des BeSS-Angebotes Anteil
Sportvereine 60%
Koordinierungsstelle (mit 
Hilfe selbst eingestellter ÜL) 9%
Sportvereine in Kooperation 
mit der Koordinierungsstelle 2%
Sportvereine in Kooperation 
mit sonstigen Anbietern 1%
Sonstige Anbieter 29%

100%



Zusammensetzung der „sonstigen“ 
Anbieter

Sonstige Anbieter Anteil
Übungsleiter privat 35%
Lehrkräfte 21%
Eltern 3%
Angestellte des Trägers 24%
Sonstige Honorarkräfte 14%

Nicht-gemeinwohlorientierte 
Sportanbieter 3%

100%



Finanzielle Regelungen

• Honorare:

Bandbreite von unter 10 € bis zu 30 € pro Stunde
47% liegen zwischen 10 € und 15 € pro Stunde

Gesamtdurchschnitt:  12,87 € pro Stunde.



Verknüpfung Verträge und Honorare

Überdurchschnittlich honorierte Vertrags-
konstellationen (über 15 €) sind nur dort 
zustande gekommen, wo die KST an den 
Verhandlungen beteiligt wurde. 

Unterdurchschnittlich honorierte 
Konstellationen (unter 10 €) sind nur dort 
aufgetreten, wo die KST nicht am 
Verhandlungsprozess beteiligt wurde.



Qualifizierungsangebote

Die solide Basis: ÜL-Ausbildungen auf der 1. Lizenzstufe
ÜL-C-Ausbildung mit dem Profil Kinder und Jugendliche 
(120 – 144 UE)

zentrales Angebot

Spezialisierung: ÜL-Ausbildungen auf der 2. Lizenzstufe
ÜL-Ausbildung „Bewegung, Spiel und Sport für 6-
12jährige“ (70 UE)
Verkürzte ÜL-Ausbildung „BeSS für 6-12jährige“ (30 UE)

beide sowohl zentral als auch dezentral angeboten



Qualifizierungsangebote

Fortbildungen
„Bewegung, Spiel und Sport im Ganztag – aber sicher“

sowohl zentral als auch dezentral angeboten
Fortbildungen mit verschiedenen Themen, die thematisch 
den Bereich „BeSS im Ganztag“ ergänzen

sowohl zentral als auch dezentral angeboten

Informationen 
zu zentral angebotenen Lehrgängen: 
im Lehrgangs- und Bildungsplan 2004
zu dezentral angebotenen Lehrgängen: 
bei der Koordinierungsstelle



Weitere Hilfen (Auszug)

Praxismappen

Praktisch für die Praxis

Kinder mit mangelnden Bewegungserfahrungen 1 – 4

Praktischer Ratgeber Bewegungserziehung

Handreichungen für den Schulsport

Broschüre „Verlässliche Ganztagsangebote für Kinder 
und Jugendliche“
(über www.learn-line.nrw.de/angebote/dreizehnplus)

Broschüre „Fit in den Nachmittag“
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